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Präventions- und BEM-Maßnahmen

Ausgangssituation:

Es besteht Besorgnis, eine Lehrkraft oder eine sonstige Mitarbeiterin oder ein 
Mitarbeiter könnte aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr dauerhaft 
dienst- bzw. arbeitsfähig bleiben.

Schritt 1: Beginn der Dokumentation zur Prävention durch die Schulleitungen

• Bei Vorliegen einer Schwerbehinderung müssen die 
Schwerbehindertenvertretung, der Personalrat und 
das Integrationsamt unverzüglich informiert bzw. 
beteiligt werden

• Durchführung eines Gesprächs zur Ermittlung 
möglicher Ursachen und Eröffnung sowie 
Vereinbarung passender Präventionsmaßnahmen
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Schritt 2: Durchführung von Präventionsmaßnahmen
• Dokumentation der Maßnahmen in der „Dokumentation 

zur Prävention“
• Ggf. Durchführung weiterer Gespräche mit Abklärung 

anderer Präventionsmaßnahmen
• Bei Erfolg der Präventionsmaßnahmen  Übersendung 

der Dokumentation an das Schulamt über OWA
• Bei keinem Erfolg der Präventionsmaßnahmen und 

einem Erkrankungszeitraum von mehr als 6 Wochen in 
einem Jahr  Einleitung des Betrieblichen 
Eingliederungsmanagements (BEM)
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Schritt 3: Durchführung von BEM-Maßnahmen durch die Schulleitung

• Bei Feststellung einer Gefährdung der 
Dienstfähigkeit  Übergabe oder 
Zusendung der BEM-Unterlagen an die 
Lehrkraft bzw. den/die Mitarbeiter/in 
durch die Schulleitung (Anschreiben, 
Leitfaden zum BEM 2024, Datenschutz-
hinweise, Erklärung, Datenblatt)

• Hinweis auf die Möglichkeit eines dem BEM 
vorgeschalteten Informationsgesprächs – als 
Gesprächspartner kommen alle Personen in Betracht, die 
auch am BEM-Gespräch beteiligt sein können das 
Informationsgespräch erfüllt aber die gesetzlichen 
Voraussetzungen des § 167 Abs. 2 SGB IX zum BEM nicht
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Schritt 3: Durchführung von BEM-Maßnahmen durch die Schulleitung

• Ausfüllen des oberen Teils des BEM-Datenblatts 
durch die Schulleitung (= Dokumentation des BEM-
Angebots) mit Übermittlung an das Schulamt über 
OWA

• Befüllen des größten Teils des Abschnitts zu den 
BEM-Maßnahmen auf der Dokumentation zur  
Prävention mit Übermittlung an das Schulamt über OWA

• Übermittlung der Erklärung der Lehrkraft bzw. der/des 
Mitarbeiters/in zum BEM an das Schulamt per Post

• Übermittlung der Dienstbeendigungsanzeige (mit 
Attesten) an das Schulamt per Post bei Erkrankung von 
länger als 6 Wochen
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Schritt 3: Durchführung von BEM-Maßnahmen durch Schulamt und Schulleitung

• Abklärung, ob andere Personen, z.B. der Personalrat, hinzugezogen werden 
sollen

• Durchführung des BEM-Gesprächs: Lehrkraft bzw. Mitarbeiter/in –
Schulleitung – Schulaufsicht (ggf. weitere Person/en) mit Vereinbarung 
geeigneter BEM-Maßnahmen

• Dokumentation durch die Schulaufsicht
• Umsetzung bzw. Durchführung der BEM-Maßnahmen
• Berichterstattung durch das Schulamt an die Regierung mit 

allen Unterlagen (Dokumentation zur Prävention, 
Erklärung, Datenblatt, Dienstbeendigungsanzeige, Atteste)

• Bei Erfolg der BEM-Maßnahmen Wiederaufnahme des 
Dienstes auch mit schrittweiser Wiedereingliederung / 
Rekonvaleszenz (Attest!)
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Schritt 3: Durchführung von BEM-Maßnahmen durch Schulamt und Schulleitung

• Bei keinem Erfolg der BEM-Maßnahmen  Überprüfung der 
Dienstfähigkeit durch die Regierung 

Schritt 4: Überprüfung der Dienstfähigkeit durch die Regierung

• Schulleitung befüllt und sendet nach Aufforderung das Formular zur 
Überprüfung der Dienstfähigkeit über OWA ans Schulamt

• Einschaltung des Amtsarztes (Gesundheitsamt)
• Vorladung zur Medizinischen Untersuchungsstelle 

(MUS)
• (Schrittweise) Wiedereingliederung / 

Rekonvaleszenz
• Feststellung einer Teildienstfähigkeit
• Vorzeitige Versetzung in den Ruhestand
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